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(54) Materialaufgabebehälter mit Siebgrill

(57) Die Erfindung bezieht sich auf einen Material-
aufgabebehälter, insbesondere für Betonpumpen. Die
Einfüllöffnung des Materialaufgabebehälters wird von
einem Siebgrill (20) übergriffen, der aus einem Grund-
grill (22) mit einem Grundgitter (28) mit äquidistanter St-
abteilung (T1) sowie einem Klappgrill (26) mit einem Zu-

satzgitter (30) besteht. Im eingeklappten Zustand bildet
das Grundgitter (28) zusammen mit dem Zusatzgitter
(30) ein Kombinationsgitter mit äquidistanter, gegen-
über dem Grundgitter (28) kleinerer Stabteilung (T2,T3).
Damit lassen sich für Betone mit verschiedener Kör-
nung auf einfache Weise unterschiedliche Stabteilun-
gen am Siebgrill (20) einstellen.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Materialaufgabe-
behälter, insbesondere für Betonpumpen, mit einer Ein-
füllöffnung und einem die Einfüllöffnung übergreifenden
Siebgrill, der ein Stabgitter mit äquidistanter Stabteilung
aufweist.
[0002] Der Grill hat dabei eine Siebfunktion, wobei je
nach Körnung der Betonzuschläge eine unterschiedli-
che Stabteilung erforderlich ist.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen Materialaufgabebehälter der eingangs angegebe-
nen Art zu entwickeln, bei welchem die Stabteilung des
Siebgrills mit einfachen Mitteln verändert werden kann.
[0004] Zur Lösung dieser Aufgabe wird die im Paten-
tanspruch 1 angegebene Merkmalskombination vorge-
schlagen. Vorteilhafte Ausgestaltungen und Weiterbil-
dungen der Erfindung ergeben sich aus den abhängi-
gen Ansprüchen.
[0005] Die erfindungsgemäße Lösung geht von dem
Gedanken aus, daß der Siebgrill einen Grundgrill mit ei-
nem Grundgitter mit äquidistanter Stabteilung sowie ein
wahlweise auf das Grundgitter aufsetzbares Zusatzgit-
ter aufweist, wobei das Grundgitter zusammen mit dem
Zusatzgitter ein Kombinationsgitter mit äquidistanter,
gegenüber dem Grundgitter kleinerer Stabteilung bildet.
Vorteilhafterweise weist das Zusatzgitter die gleiche St-
abteilung wie das Grundgitter auf und ist um die halbe
Gitterkonstante versetzt gegenüber dem Grundgitter
angeordnet. Um eine äquidistante Stabteilung im Kom-
binationsgitter zu gewährleisten, ist es von Vorteil, wenn
das Zusatzgitter quer zur Stabrichtung unverrückbar mit
dem Grundgitter verbindbar ist.
[0006] Eine bevorzugte Ausgestaltung der Erfindung
sieht vor, daß das Zusatzgitter Bestandteil eines Klapp-
grills ist, der im Bereich des Behälterrandes vorzugs-
weise am Grundgrill angelenkt ist.
[0007] Im folgenden wird die Erfindung anhand der
Zeichnung näher erläutert. Es zeigen

Fig. 1 eine Seitenansicht einer fahrbaren Beton-
pumpe mit Materialaufgabebehälter;

Fig. 2 eine Seitenansicht eines Kombinationsgrills
für den Materialaufgabebehälter nach Fig. 1;

Fig. 3a einen Ausschnitt aus dem Grundgitter;

Fig. 3b einen Ausschnitt aus dem Stabgitter des
Kombinationsgrills mit gegenüber dem
Grundgitter halbierter Stabteilung;

Fig. 3c einen Ausschnitt aus dem Stabgitter des
Kombinationsgrills mit gegenüber dem
Hauptgrill gedrittelter Stabteilung.

[0008] Die in Fig. 1 dargestellte fahrbare Betonpumpe
besteht im wesentlichen aus einem Fahrgestell 10, ei-

ner auf dem Fahrgestell angeordneten Dickstoffpumpe
12, die saugseitig mit einem Materialaufgabebehälter
14 und druckseitig mit einem Betonförderrohr 16 kom-
muniziert. Weiter ist ein auf dem Fahrgestell 10 ange-
ordneter, einen beweglichen Teil des Betonförderrohrs
16 tragender, als Knickmast ausgebildeter Verteiler-
mast 18 vorgesehen.
[0009] Die Einfüllöffnung des Materialaufgabebehäl-
ters wird von einem Siebgrill 20 übergriffen, dem eine
Siebfunktion für die Zuschlagstoffe des einzufüllenden
Betons zukommt. Für Betone mit verschiedener Kör-
nung besteht der Siebgrill 20 aus einem Grundgrill 22
und einem im Bereich des Behälterrandes 24 an diesem
angelenkten Klappgrill 26. Der Grundgrill weist dabei ein
Grundgitter 28 mit äquidistanter Stabteilung T1 auf,
während der Klappgrill 26 ein Zusatzgitter 30 aufweist,
das zusammen mit dem Grundgitter 28 ein Kombinati-
onsgitter mit äquidistanter, gegenüber dem Grundgitter
kleinerer Stabteilung T2 (Fig. 3b) oder T3 (Fig. 3c) bildet.
Im Falle der Fig. 3b weist das Zusatzgitter die gleiche
Stabteilung wie das Grundgitter auf und ist um die halbe
Gitterkonstante versetzt gegenüber dem Grundgitter
angeordnet. Bei dem Ausführungsbeispiel nach Fig. 3c
ist der Stabzwischenraum des Grundgitters 28 durch je-
weils zwei Stäbe des Zusatzgitters 30 unterteilt. Um ei-
ne äquidistante Stabteilung zu erhalten, ist das Zusatz-
gitter 30 quer zur Stabrichtung unverrückbar mit dem
Grundgitter 28 verbunden. Der Grundgrill 22 ist bei
hochgeklapptem Klappgrill 26 eher für grobe Betonzu-
schläge bestimmt. Für feinere Betonzuschläge wird der
Klappgrill 26 unter Bildung des Kombinationsgitters ge-
mäß Fig. 3b oder 3c in die Ebene des Grundgrills 22
geklappt. Der Schwenkwinkel zwischen Klappgrill und
Grundgrill beträgt bei dem gezeigten Ausführungsbei-
spiel ca. 45° (Fig. 2).
[0010] Zusammenfassend ist folgendes festzuhalten:
Die Erfindung bezieht sich auf einen Materialaufgabe-
behälter, insbesondere für Betonpumpen. Die Einfüllöff-
nung des Materialaufgabebehälters wird von einem
Siebgrill 20 übergriffen, der aus einem Grundgrill 22 mit
einem Grundgitter 28 mit äquidistanter Stabteilung T1
sowie einem Klappgrill 26 mit einem Zusatzgitter 30 be-
steht. Im eingeklappten Zustand bildet das Grundgitter
28 zusammen mit dem Zusatzgitter 30 ein Kombinati-
onsgitter mit äquidistanter, gegenüber dem Grundgitter
28 kleinerer Stabteilung T2,T3. Damit lassen sich für Be-
tone mit verschiedener Körnung auf einfache Weise un-
terschiedliche Stabteilungen am Siebgrill 20 einstellen.

Patentansprüche

1. Materialaufgabebehälter, insbesondere für Beton-
pumpen, mit einer Einfüllöffnung und mit einem die
Einfüllöffnung übergreifenden Siebgrill (20), der ein
Stabgitter mit äquidistanter Stabteilung (T1,T2,T3)
aufweist, dadurch gekennzeichnet, daß der Sieb-
grill (20) einen Grundgrill (22) mit einem Grundgitter
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(28) mit äquidistanter Stabteilung (T1) sowie ein
wahlweise auf das Grundgitter (28) aufsetzbares
Zusatzgitter (30) aufweist, wobei das Grundgitter
(30) zusammen mit dem Zusatzgitter (28) ein Kom-
binationsgitter mit äquidistanter, gegenüber dem
Grundgitter kleinerer Stabteilung (T2,T3) bildet.

2. Materialaufgabebehälter nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, daß das Zusatzgitter (30)
die gleiche Stabteilung wie das Grundgitter (28)
aufweist und um die halbe Gitterkonstante versetzt
gegenüber diesem angeordnet ist.

3. Materialaufgabebehälter nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, daß das Zusatzgitter
(30) quer zur Stabrichtung unverrückbar mit dem
Grundgitter (28) verbunden ist.

4. Materialaufgabebehälter nach einem der Ansprü-
che 1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, daß das Zu-
satzgitter (30) Bestandteil eines Klappgrills (26) ist,
der im Bereich des Behälterrandes (24) vorzugs-
weise am Grundgrill (22) angelenkt ist.

5. Materialaufgabebehälter nach Anspruch 4, da-
durch gekennzeichnet, daß der Klappgrill (26) um
einen Schwenkwinkel von 40° bis 60° gegenüber
am Grundgrill (22) verschwenkbar ist.
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